
Sitzungsprotokoll
der Sitzung vom 9.April 2021
16:15–17:45Uhr auf MS Teams

Fachschaftsrat aller Physikstudiengänge
Universität des Saarlandes
Campus E 2 6 Raum E.01
66123 Saarbrücken

Anwesende: Maximilian Hahn, Hubert Lam, Hassan Latief, Manuel Nabhan, Matthias
Zenner

Tagesordnungspunkte
(1) Allgemeines
(2) Ergebnis: Klausurkontrolltreffen
(3) Ziele

1. Allgemeines:

• Erstis: Manuel hat Mail abgeschickt. Hubert empfiehlt eine Extra-Sprechstunde
für die SoSe-Erstis anzubieten mit erfahrenen SoSe-Studierende. Leute finden
einfach keine Gruppe, Matthias hat daher vor Hilfestellung für Erstis/Zweitis zu
bieten, sobald er wieder mehr Zeit aufbringen kann. Idee: Eine allgemeine Fra-
gestunde für Erstis und andere Studierende anzubieten. Termin: Freitag 16Uhr.
Hubert kündigt das in Experimentalphysik II-Team an und Hassan wird dies
im Fachschaftsrat-Team tun.

• Alumni-Netzwerk: Hassan konnte Ari noch nicht erreichen.

• ECTS für ITG II/III: Hubert informiert den FSR über seine Tätigkeit als stu-
dentische Vertretung im Prüfungsausschus. Momentan erhält man bei Bestehen
der Veranstaltungen ITG II und ITG III jeweils 6 CP. Christian Hoffmann
möchte gerne mehr CP vergeben, damit seine Veranstaltung in Konkurrenz mit
anderen Nicht-physikalischen Wahlplficht Veranstaltung (Mathevorlesung, Prog
I und II usw.) treten zu können. Damit unsere Studierenden die freie Wahl zwi-
schen den Veranstaltungen haben können, wird Hubert mit Herr Becher, den
Vorsitzenden des Ausschusses, reden. Studierenden sollen nicht anhand der CP
entscheiden, welche Veranstaltungen sinnvoller für sie sind.

• Evaluationen: Matthias schlägt vor die Evaluationen abzuändern. Er würde ger-
ne nur die Veranstaltungen evaluieren, in denen sich die Lehrstühle es wünschen.
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Da seiner Meinung nach manche Lehrstühle auf die Evaluierung kaum Wert
legen, würden wir ein Statement dadurch setzen. Außerdem würde Matthias
gerne die Möglichkeit einbauen lassen, dass Studierende auch die Wahl haben,
Teile ihrer Evaluation mit Namen weitergeben zu können. Damit sich die Profes-
sor:innen bei diesen Personen direkt melden können, wenn sie Rückfragen haben.
Dies wird diskutiert, aber der FSR wird auf Mirkos Anwesendheit warten, da
dieser Evaluation-Koordinator ist.

2. Ergebnis: Klausurkontrolltreffen:
Matthias und Hubert berichten von dem Klausurkontrolltreffen mit den Prof. Be-
cher, Prof. Ott und dem Studiendekan Prof. Marc Schneider. Mirko war auch anwe-
send, aber kann sich aufgrund seiner Abwesendheit nicht äußern. Der Vorschlag ein
Gremium/Instanz zur Kontrolle von Klausuren wurde von der anwesenden Profes-
sorenschaft abgelehnt. Aus diversen Gründen: Aufgrund der Freiheit der Lehre kann
niemand eine solche Kontrollinstanz einführen lassen, es sei denn alle Beteiligten be-
fürworten diese Einführung. Außerdem würde die Effizienz eines solchen Gremiums
(so wie der Fachschaftsrat selber) abhängig von den Mitglieder sein. Der Studien-
dekan schlägt Semesterabschlussgespräche: Studierende sollen nach der 1. oder 2.
Klausur zu einem gemeinsamen Treffen mit dem Lehrstuhl eingeladen werden. Auf
diesem Treffen würden dann die aufgetretenen Probleme direkt angesprochen wer-
den können. Ähnlich einer Evaluation nur nicht anonym, aber konkreter und nach
den Klausuren. Hubert schlägt vor dieses Konzept zu übernehmen und für die ersten
beiden Semestern zusätzlich noch einen erfahrenden Studierende dabei zu sitzen.
Auf diesem Treffen wurde auch das Problem zwischen der AG Eschner und Matthias
angesprochen. Die meisten Beteiligten waren der Meinung, dass Matthias dieses Pro-
blem nur mit der AG selber klären kann. Hubert und der Studiendekan haben ihre
Hilfe dabei angeboten.
Matthias ist nicht zufrieden mit dem Ergebnis des Treffen. Er schlägt aber vor, die
Problematik der schlechten Klausuren organisierter zu sammeln. Es soll eine Liste mit
allen bekannten Klausurproblemen erstellt und aktualisiert werden. Bzgl. der Proble-
matik mit der AG Eschner möchte er keine weiteren Gespräche mit der AG führen.
Da es für ihn sinnlos erscheint. Die Gespräche laufen immerhin schon seit etwa 4
Jahren und man ist bisher zu keiner zufriedenstellende Einigung für alle gekommen.

3. Ziele:
Der Fachschaftsrat bespricht seine Ziele für die Amtszeit:

• Max: Erstis zusammenkriegen
• Matthias: Tutorium, Fachschaftswebsite, erste Hilfekurs organisieren
• Hassan: Schließt sich Max an
• Manuel: WILL GERNE 100 ABOS AUF INSTA! Um erstis kümmern.

Aufgrund unserer gemeinsamer Ziele werden wir unser Bemühen, den Erstis/Zweitis
in der schweren Zeit beizustehen, nochmal erhöhen. Hassan fragt auf Maxs Vorschlag
hin die Erstis, ob wir in deren Whatsgruppe können, um den ersten Schritt zu tun.
Außerdem wollen werden wir unsere kommende Sprechstunde zu einer regelmäßigen
wöchentlichen Sprechstunde ändern.
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